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Theorie 7. Kup (Gelbgrüner Tti)

Orientierung am Körper
dwit = rückwärts, nach hinten

seogi = Fußstellungen
dwit-gubi = Rückwärtsstellung ( L-Form)

makgi = Blöcke
Blöcke nun mit der Handkante (hansonnal... makgi)
hansonnal-arae-makgi = Block nach unten
hansonnal-momtong-an-makgi = Oberkörperblock von aussen nach innen 
hansonnal-momtong-bakkat-makgi = Oberkörperblock von innen nach aussen 
hansonnal-eolgul-makgi = Gesichtsblock

chigi = Schlag
sonnal-an-chigi = Handkantenschlag nach innen
sonnal-bakkat-chigi = Handkantenschlag nach aussen

chagi = Fußtritt
sewo-an-chagi = Vertikaltritt von aussen nach innen 
sewo-bakkat-chagi = Vertikaltritt von innen nach aussen
naeryeochagi = Axttritt
cut-baldeung-chagi = Spannfußschlag mit dem vorderen Fuß

Hintergründe zu den Taekwondo-Übungen
Welchen Sinn haben Steps?
Wettkampf: Vorbereitung von Angriffen, Ausweichen, Täuschen des Gegners / Distanz verkürzen oder 
verlängern
Selbstverteidigung: schnelle Positionsänderungen 

Welchen Sinn haben Pratzenübungen?
Training der Treffergenauigkeit, der Distanz, der Reaktion und der Schlaghärte

Welchen Sinn hat der hanbon-gyeorugi (Einschrittkampf)?
Schulung der genauen Ausführung der Technik, des Distanzgefühls, der Beidseitigkeit, der 
Reaktionsfähigkeit und dem Üben von Verteidigung und Angriff

Ethik des Taekwondo
1. Ye-Ui = die Höflichkeit
2. Yom-Chi = Integrität
3. In-Nae = Durchhaltevermögen und Geduld
4.Guk-Gi = Selbstdisziplin
5. Beakjul-bool-gul = Unbezwingbarkeit

Alle koreanischen Begriffe sind in der revidierten Romanisierung wiedergegeben.
Grundlage des Leitfadens ist die jeweils aktuelle Prüfungsordnung der DTU 


